Endzeit nahe ?! 



Wer sich mit der Bibel beschäftigt hat, wird festgestellt haben, daß viele 
Prophezeihungen der Bibel tatsächlich eingetreten sind. Auf Grund der Menge an 
eingetretenen Prophezeihungen, kann man nicht mehr von Zufall sprechen. 

Interessant ist es, daß mittlerweile aj|e Prophezeihungen, die es vor der Endzeit 
geben soll, eingetroffen sind. D.h. die Endzeit kann It. Bibel kommen. Wann sie exakt 
kommt, daß weiß natürlich kein Mensch. 



Ein gute und relativ schnelle Zusammenfassung über erfüllte Prophezeihungen findet 
man u.a. in diesem Film: 

Die Bibel beweist sich in der Prophetie selbst. 

http://www.kath-zclw.ch/ 



Wer sich mit dem "Endzeit" beschäftigen möchte, sollte sich eine katholische Bibel 
anschaffen. Die eingekürzten protestantischen Bibeln werden kein Ergebnis bringen. 
Empfehlung die Pattloch(Name des Verlages) - Bibel: 

Die Bibel; Heilige Schrift des Alten und Neuen Testamentes 
Hamp/Stenzel/Kürzinger 

oder die Allioli Bibel. 

Meine Empfehlung ist es, sich intensiv mit diesem Thema, unvoreingenommen zu 
beschäftigen. Auf den folgenden Seiten sind viele Bibelstellen zum Nachlesen 
angegeben. Somit ist auch jede Aussage begründet. Die ersten beiden Seiten sind 
die endscheidenen Seiten über die Prophezeihungen. Die nächsten Seiten sind Infos 

für interessierte Christen. 



2002 Die Tropftetenworte Qottesfir das in atter %jirze kommende Straf gerkfal 
Diese Tropdetenworte Qottes haben sich in den (etzten 80Jafiren erfaßt u. sagen das Tnde an! 

Dmteronomüan 22* Jrauen, die Männerkleidung tragen u. Männer in frauenkleidung sind dem (Herrn, deinem. Qott, ein gräueÜ 
(Psalm 74 Die. Verbrennung der Synagogen in Dmtscfdand 1938 in einer (Höcht imganzen Land ringsum! 
'Weisheit 14 a DkErfMungmführmzumSittmverfalll 1. Kondome, 2. die Tide, 3. dieSpirale, 4. dieMtreibung! 
Jesus Stach 30 u Oleute erziehen die 'Kinder ihre 'Eitern 1 . 

Jesaja £ * Kvchemmtritte von (Priestern und Schafe wegen des geUes und Se^gier! 

Jesaja 9* Die Maulbeerbäume - Obstbäume - hat man gefällt! Jetzt pflanzt man Zedern! Mm: Zierbäumegaß es vor 80 Jahren in 

keinem garten! 
Jesaja 31 1 Hier sind die vielen Mtos und TS erklärt! 

Jesaja 32 9 ' 14 Die leichtsinnigen freuten! Mm: Die heutigen Emanzen! 
Jesaja St' 13 Eins heutig?. Lasterleben u. das Msschtachten der 'Kinder aus dem Mutterled)! 
Jesaja 66 M Um die Völker atter Sprachen zusammen zuführen. 'Wir kennen sie jetzt alle! 

Jeretma f 3 (Hier sind die Marienverehrungstage erklärt, die selbst von den 'Katholiken verunehrt werden! Mm: M dem IL Konzil! 

JeremiaEf 3tommgroferZMhabmnnmm'WeMeTgmMML 1™- Klartext -gezielt die rktteiligktit zerstört! 

Jeremialtf 3 Ganz MscheuCiches hat die lungfrau Israels - Kathoßkinen -getan! Sex und Mtreibung vor der EM 

Jeremia 23 m ' u Die vielen falschen Trophäen -Seiften - über 300, eine verlogener und gerissener als die Andere! 

Ezechiel 16^ Königin, Mm.: Miss Welt! Der Ruf deiner Schönheit dringt zu allen Völkern dieser 'Erde: 9mm: Seit etwa 60 Jahren wird 

jedes Jahr eine Miss Welt gewählt ! Ezechiel 1£ & Du hast deinen Ruhm missbraucht unddichzur Dirne gemacht! 
•Ezechiel l^ 35 freuenkaufen sich Liebhaber! Mm: 'MdmhmtymEmanzmkemTroßtemmehr! 

•Ezechiel 20 &3S Die Juden werden aus vielen Ländernzusammen geführt u. in ihr Ursprungsland unter den Wüstenvölkern g ebracht 1346, 
1947, 1948 usw. 

Ezechiel 44 7 fremde, das sind (%htkathotiken, haben durch ihr 'Betreten das heilige Haus Qottes entweiht! Mm: Denken sie an die 

•Besichtigungen der Dome, OrgelkpnzerteundandereVeranstdtungen! 
Daniel 4 17 Der Baum, der bis zum (Himmel wächst! Der 'Baum bedeutet unsere Technikj 'Wolkenkratzer, fCugzeuge,Raketen, Satelliten. . . 
Arnos 9* Undwmnsiezum(Himmdmfstegm-fkgzeuge-ichhok 
Skmos^ Und 'wenn sie sich, auf ' demMeeresgrund ' verstecken -U^ote- ich jinde sie! 
Maßachi2 m ' 16 gegen Mischehen und Scheidung! Mm.: BäKathoßkm vor 70 Jahren unmöglich! 
Zefanjaf gott rechnet ab mit dm (Priestern dteZivrfk^ 

%us dem 9{euen Testament! 

Lukas zf Zeichen an Sonne, Mond u. Sterne! Mm: Smnemusbrüche, 5\sterotienemschläge auf Jupiter u. Landung auf dem Mond! 
Matth.24 1 ' 23 Hm sind die vielen Sekten u. Kriege ab 1914 zu verstehen! 

1 Kprinther 14 35 Es gehört sich nicht für eine fr au vor der gemeinde zu reden! (Hier erübrigt sich jede weitere Erklärung! 

2 'Thesscdonicher £ Die Zeichen der 'Endzeit! Zuerst muss der Mf all von gott kommen u. der Mensch der gesetzeswidrigkeit in 

Erscheinung treten! Mm: großbetrügerei, obszöne femsehsendungen, (Homo- u. Lesbenauftritte, frauenbo^en usw. 

1 Timotheus 2r Daß eine fron lehrt erlaube ich nicht! c Bmotheus2 n und die doch nie zur Erkenntnis kommen! 

2 Timotheus 3 19 Den Schein der frömtmgkßit werden sie wahren! Erstkommunion mit glänz u. Eomp, (Heiraten in weif - wie weif. . . aber 

danach sieht man sie nicht mehr im (Hl. Maus des Herrn! Eine einzige Lügenschau heute! 
2 Timotheus 4 Denn es wird eine Zeit kommen in der man die gesunde Lehre nicht mehr erträgt! (Mm. : Die römisch - katholische Lehre, d ie 

einzig Wahre)und man sich neue Lehrer sucht, die den Ohren schmeicheln! Über 300 Sekten lauem auf euch abtrünnige, 

bißlisch stroh dumme Katholiken! 
2 (Petrus 2r Das Mftreten falscher Lehrer! Der erste war Luther und die aus ihm entstandenen Sektenhorden! 

Diese 'Bißelauszüge sind nicht mal die Hälfte an Erklärungen u. müssten ausreichen umzu begreifen, dass unser 
Super 'Babylon" vor dem Endgültigen steht! gottlose sehen •Babylon nicht, denn sie sind 'Babylon! 
Mit Sicherheit haben sie solch eine Mf listung in dieser Reihenfolge noch nie gelesen! 

Wie sie nun seihst erkennen dürfen - die ganzen weltlichen Seher - Deuter, Tendier, angefangen mit (Hpstradamus, Hepidamus, 
Irhnaier, Jehpvas oder der schwarze 'Brief von (P.E. Clausen aus Lippstadt, der. schon seit 20 Jahren die Russenpanzer vor Köln 
sieht, jeden Monat in einer neuen Variante verbreitet oder der 'Bißelcode, die Endzeitapostelusw. - es ist wirklich eine ßrutale 
geschäftemachereü In den letzten SO Jahren sind Massen an (Büchern und Schriften von Sehern und Sekten über das Ende der 
Zeit auf der Weltßühne aufgetaucht. Mer mit dem Jahr 2000 waren sie mit ihremLatein u. Weisheit am Endel 
Jetzt aßet werden in kurzer 'Reihenfolge 5 (Blätter mcheinen, die nur die Worte gottes aus der M. Schrift kundtun, vonßL -Z, 
und kostenlos verteilt werden! 'Beim letzten 'Blatt werden ihnen die (Haarezu 'Berge steigen oder vor lauter Scfaeckausfallenl 



- 'Bitte weiterverbreiten! - 



N3 Die HL Familie 

2002 

Die Keuschheit ist das Höchste, Schönste u. Edelste, was -wir GOTT opfern können, denn unser Körper ist der 

Tempel des HL. GEISTES! 

Die Apostel und viele andere verließen ihre Familien, um nur GOTT zu dienen, denn zuerst kommt die Gottesliebe! 
Maria Goretti ließ sich lieber umbringen, als ihr Leben durch Unkeuschheit zu retten! 

Johannes J— Die nicht aus dem Blut, nicht aus dem Willen des Fleisches, sondern aus dem Geist gezeugt sind! 

Anm.: Umso wolllustiger Kinder gezeugt werden, desto abartiger u. gotteswidriger werden sie! 

Römer l 26 Frauen vertauschen den natürlichen Verkehr mit dem Widernatürlichen 

Männer treiben mit Männern Unzucht und erhalten den gebührenden Lohn dafür 

Römer 6 n Daher soll die Sünde euren sterblichen Leib nicht mehr beherrschen und seinen Begierden sollt 
ihr nicht gehorchen. (Sexgier u. Perversitäten) 

Römer 8 1 ' 17 Das Leben der Christen im Geist! (Sie sollten dies unbedingt lesen!) 

Römer IS 13 ' 14 Legt (als neues Gewand) den Herrn JESUS CHRISTUS an und sorgt nicht für euren Leib, 
dass die Begierden erwachen! 

1 Korinther 6 12 ' 20 Der Leib ist nicht für die Unzucht da. Oder wisst ihr nicht, dass euer Leib der Tempel des 
Hl. Geistes ist. 

' i Korinther 7 29 Die Zeit ist kurz! Daher sott, wer eine Frau hat, sich so verhalten, als habe er keine! 

Galather 5 23 ' 24 Selbstbeherrschung Alle, die CHRISTUS JESUS gehören, haben das Fleisch und damit ihre 

Leidenschaft und Begierde gekreuzigt! 

1 Thessalonicher 4 3 Das ist es. was GOTT will: Eure Heiligung! 

Das bedeutet, dass ihr die Unzucht meidet, dass jeder von euch lernt, mit seiner Frau in 
heiliger und achtungsvoller Weise zu verkehren und nicht in leidenschaftlicher Begierde! 

1 Petrus 2 3 " 7 Frauen und Männer in der Ehe! 

Ebenso sollt ihr Männer im Umgang mit euren Frauen rücksichtsvoll sein, denn sie sind der 
schwächere Teil — ehrt sie!!! 

2 Petrus 2 9 Der HERR kann die Frommen aus der Prüfung retten — bei den Ungerechten aber kann er warten, 

um sie am Tag des Gerichtes zu bestrafen, besonders die, die sich von der schmutzisen Besierde 
ihres Körpers beherrschen lassen und die Macht des HERRN verachten. 

Jeremia 18^ Ganz Abscheuliches hat die Jungfrau getan! Sex vor der Ehe und Äbtreibung! 

So verdreht und abartig der Mensch lebt, ist auch sein Geist! Ist aber sein Geist rein, widerstreben ihm alle 
Abartigkeiten. Homos, Lesben, Kinderschänder u. Kindermörder mit Titel sind widerrufliche Kreaturen — vor 
ihnen bekommen gesunde Menschen Gänsehaut u. inneres Schütteln! Vor 60 Jahren hatten wir die Massenmörder 
in schwarz mit primitivem Titel. Jetzt in weiß mit hohem Titel. Aber die Kindermörder zur heutigen Zeit sind von 
Gott durch Jesaja 57 5 sehr genau erklärt: 

Jesaja 57 5 Ihr schlachtet Kinder in den Schluchten und in den Klüften der Felsen. Anm. : Ausschlachten der Kinder 

auf der ganzen Welt! 

Jesaja 5T 6 Zwischen den glatten Wänden der Schlucht erfüllt sich dein Schicksal. Anm.: Die glatten Wände sind in 

den Krankenhäusern die gefliesten Operationsräume — wo denn sonst werden die Ungeborenen ausgeschlachtet? 

Jakobus 4* Ihr Ehebrecher, wisst ihr nicht, dass die Freundschaft mit der Welt Feindschaft mit Gott ist! 

Aus dem Heilig Geist Gebet 25. — Lehre mich der Fleischeslust zu entsagen! 

Maliachi 2 1& ^ Gott mag keine Mischehen und Scheidung! 
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(Esatm.45 u ' ls 
Jesus Sirach 40 1 
Jesaja f 4 
Jeremia 

Jeremias 11 ' 23 
gatater^ 31 
2 Johannes 1 Eautus 
Offenbarung 12? r 



Matth. 12 42 



Offenbarung 12 



<£2 ftti die irre geführten Trot estantisefim Ch rMen durch ihre Irr [eftrer/ -innen u. Sektenführer 

Utz 2001 Sie aße behaupten, Maria, die Mutter Jesu sdnureme einfache frau und vßer sie stehe nichts imMen Testament! 
LesenSie seihst, was QOrflimlAlten Uestamentüber Maria, unsere ftimmelsk^önigin, aussaßt! 
<Dann ist weiter unmssverständCieh die römisch-kßtfwtische K&che. mit demffaus Josef varfiergesagt! 

gen3 ts GOttsprkht: tfeinasckuftwülichsetzmzwückmd 

Annu Zwischen des Teufels u. Märiens (hhjckkpmmeni JofL 6® Und dock ist einer von euch ein. Ihifei! 
Die 'Königstochter Ich wM deinen Raiten rühmen von geschleckt zu geschlecht: darum werden die Völker dich preisen, 
immer u. ewig , Annu: 'Denken sie dock mal tief nach, -es ist unsere Himmelskönigin Maria!!! Immer u.ewüji 
'Das Übel in der •Welt. Von dem laß, am dem sie aus demSchoß ihrer Mutter hervorgingen Bis zum lag ihrer 'Rückkgkr 
zur Mutter aller Lebenden. Annu: Maria Lebendein 'Ewigkeit smdnurMarienverehrer!!! - dieXpsenkranzBeter! 
Seht, die Jungfrau. wüdem(Kindempfangm,stewudeinmSolmgeBäTm u. wird ihm den (Hgmen Tmanud (gott mit uns) 
geben. Maria empfing vom HL Qeist u. blieb Jungfrau! Tin 'Wunder gottesl 'Was kein Mensch kann! 
Die(Kinder sammelnHolz, die Väter zünden das f 'euer an u. dtefrauenknetenden'IekjumOpferkuchenfür die 
Himmelskönigin zu Backen. Anderen göttern spendet man •Trankopfer um mir wehzu tun, 
(Anm.: Hier sind schon die Marienverehmngstage erklärt, die man als Vergnägungstage heutzutage Benutzt). 
Tag und Stacht Beweine ich die 'Erschlagenen der 4>chter meines Volkes. (Annu: gOll Beweint die abgefallenen 
'Katholiken, u. die in schwerer Sünde verstorBen sind) (Annu: <Diezur Hölle fahren) 

freu dick du UnfruchtBare, die du nie geboren hasl, viele hat die •Einsame mehr als die Vermählte, Marienkinder 
Maria ist tausendemalnach ihrer Himmefahrt Wieder auf "Erden erschienen! (Das ist webbekgnnt! 
Der Älteste an die von GÖTZ auserwählte (HERStHu. an ihre 'Kinder. Ahe, die sie erkannt haben, Heben und 
■rmvßrmsie! Znnu: <tfur durrkMASIAzu JESUS! 

<Da geriet der (Drache in Zorn über die fron (Maria) u. ging fort um (Krieg zuführen mit ihren übrigen Hackkpmmen, 
die den Geboten Gottes gehorchen! 'Der Drache-teMdtrat an denStranddes Meeres! (Seit etwa 90 Jakren hat sich 
dteUnkeusckhehu.fleiscksckauan den Strändm entwickelt) 
Jesus am(Kreuz zu Johannes: Siek da, deine Mutter." 'Wäre Johannes von Maria geboren worden, dann hätte Jesus dies nickt zu erwähnen Brauchen. 
Maria ist nicht irgendeine frau,sieist wahrhaft die Himmelskönigin! 

(Die (Königin des Südens wird Bei gericht gegen diese verkommenen generatkmen auftreten u. sie verurteilen; denn sie kam 
vomEnde der Erde. (Die 'Erde ist rundu. hat kein 'Ende! •Woher kam sie denn? (tfatürlkh vomHimmeÜ 
Annu: 'Wieso (Kpnigin des Südens? Maria hat südlich vom christlichen Abendland gelebt - im alten Israel! 
Die Trau. u. der (Drache: (Dann erschien, ein großes Zeichen, am Hümmel! 

Seit WOG 'Jahren gr'Bt e< keim' frmt 'mifdipss-.- Tti(p s A Bei, aßen Vatikan su Begannt ist und verehrt wird wie 
die9ßmmeükön^MkrM!!(Psahn45 14 ' M . . .darum werden die Völker dickpreisen immer u. ewig!!! 
Anm.: Vielleicht versucht ihr ganzen Sektengeier es malmii 'Königin •Elisabeth von 'England oder mit (Beatrix, aus (Holland! 
Du Hute Israels, höre, der du Josef weidest wie eine Herde. (Der du aufdem(KeruBim thronst, erscheine vor Tfraim 
Ts gißt in der rk. (Kirche ca. 25 Mitkamen Männer mit dem Hamen Josef- eine gewattige Herde! 
•Biete deine gewaltige Macht auf u. komme uns zu Hilfe. Annu: 9>(ur die römisch-katholischen Christen 
verehren den hl. Josef. Ja, sie wollen es nicht glauben, Jesus - Maria u. der BL Josef! Der Schutzpatron der rk, "Kirche! 
Ick nehme das Holz Josefs, das in der Hand Efraims ist, Mm.: DmUcklands, und mit ihm verBündete Stimme Israels, 
Annu: Hachbarländer, und lege es auf das Holz Juda. Ich mache siezu einemHolz! 

Sucht den Herrn dann werdet ihr Leben. Sonst dringt er in das J^illlSsefemTUie ein feuer , das alles frisstu. niemand löscht! 
Annu: 'Wir (Katholiken müssen viel zum hl Josef Beten, 1 (Korinther 6r die Heiligen werden eure (Richter sein! 
(Das Haus JacoB (Feuer, dasHaus Josef flamme u. das Haus EsauStroh. Hier sind die 3 (Religionen erwähnt u. Haus Bedeutet 
(Kirche! HausJacoB-Juden, wo gm das feuer des glaubens entfachte vor 6000 Jahren. Sie sind nur einf euer geblieben und 
zählenzurzeit 17 Millionen Menschen. (Das Haus Josef -römisch katholisch, WO Jahre, wurdezur flamme u.ging um die 
•Welt -zurzeit 1,2 Milliarden Menschen. (Das Haus Tsau-Stroh, das sind die Moslems, denn Stroh ist Wertlos - es wird den 
Heren hingeworfen oder verkannt. Hier hat gm 3 (Parteien erwähnt - nicht 2, 4 oder 5 - sondern diese 3 sind genau diejenigen., 
dteumdasdtejerusatemkjimpfm.fätttlhnmtu^ 

•Das Haus Juda will ich starkmachen u. das Haus Josef 'retten J hm.: (Die Juden wurden von den 4 großmächten 
ab 1346 wieder in ihr Heimatland 'zurückgeführt u. wurden so starkwk noch nie vorher! Von einemHaus Luther, 
das sich in sich mehr als 300mal gespalten hat, steht in der Hl. Schrift nichts -ja, natürlich steht da etwas Schlimmes! 
Jesus sagte es voraus: Ts kommt die Zeit, dann werden viele in meinem (Hamen auftreten - das sind die falschen (Eropheten! 
JesajaGS 3 -Deshalb wiilickummemer (Knechte 

'Warum die römisch-katholischen Christen dte Auserwählten gcWlES sind erfahrenste jetzt: JESUS gab uns zu den 10 geboten noch die 7 Sakramente, umsteh 
überhaupt heiligenzu können! Vor JESUS waren die Juden dteAuserwakken gOTlES - sie hatten die 10 geBote u.fast alle 50 Jahre einen •Eropheten. (Da sie 
ihre Trgpheten umbrachten u. dann JESUS, seinen Sohn, hat GOtTmnen keinen (Eropheten mehr gesandt! •Wt Katholiken haben mehr als nur (Eropheten, denn 
JESUS, MAXJA. u. auch viele Hedige sind uns in den letzten 2000 Jahren abertausendmal erschienen. 'Besonders oft MAIRIA, unsere Himmelskönigin - 
infatbna, inLourdes, inLaSatette,ingarabandal, <Mnmhvi-wohunderttmisendeErschemun^ 

Mariznerscheinungsmmu.mdengnadenhgp 7000 Heäungswunder wo es den Medizinern die Spracke verschlagen hat, 

Dann gibt es in Europa fast 200 'Stigmatisierte in den letzten SOO Jahren -Anna Pharma Emmerich aus (Dülmen, die denganzen Lebensweg von JESUS, 
MXRJSL u. den Hl. Josef in ihrm Schonungen erlebte! Der Berühmte Clemens (Brentano, evangelisch, sollte Anna (Katharina Bloßstellen u. wurde katholisch! 
Die weltBekannte Ikerese Heumann aus (Kpnnersreuth nahm35 Jahre kerne Siahmngzu sich. Die Hgzis haben von 1934 Bis 1945 versucht, sie Bloßzustellen - 
vergebens! Alle sind machtlos gegen gOlÜ •Weiterhin gibt es üBer 300 unverweste Leichen -umnur einige au) zuzählen: Die hl. (Bernadette in Lourdes, 
der hl Efarrer von Ars, die hl. Katharina in 'Paris, !Ruedü(Bac-seit 1877 unVerwest! fahren Sie mal hin - Sie können sich selbst überzeugen! 
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Tzechielsf 3 - 
Arnos 5* 
OBadjal 
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Me 'Wunder goTTES in den letzten 2000 Jahren sind nur an römisch-katholischen Menschen geschehaü 

MdieWundergOTTESsMweßßekgnnt, nur Bei den 3W christlichen Sekten nicht, diejavmfakchm(Bophetmgefünrtwerden!!! 
Ließe Christen! goTT selbst erklärt schon im Alien Testament ganz klar den Weg des wahren (Heils und glauben! Jesus, Maria und Josef- das Bedeutet ohne. 
Abstriche, ohne wenn undaßer, römisch-kathoßsch Ceßen - römisch-kathohsch stoßen in den 10 geboten, den 7 Sakramenten u. den 5 (Kirchengeßoten! 
1ako6us2 w Wer das ganze Gesetz hält u. nur gegen ein einziges verstößt, der hat sich gegen aße versündigt! 

Matth. 4° Vor dem. 9CER!g?{, deinem GOTI, sollst du dich niederwerfen! Anm.: geben sie aber acht, dass sie. keiner Beim (Knien 

BeoBachtet, sonst sind sie nicht mehr gesellschaftsfähig!!! Oder sie sind armim Geiste!!! 
Matth Die Säigpreisung! Anm.: Hier Rönnen sie erkennen, was von ihnen noch üßrig Bleibt! 

Matth, f 3 (Der Weg ist Breit, der ins Verderßenführt - auf Umgehen viele! 

Matth, f 4 Der Weg zum Gimmel ist schmal und schlüpfrig und nur wenige finden ihn! 

Matth 22 t4 Viele sind gerufen, aßer nur wenige auserwählt! Anm.: Oker wenige haßen sich verdient gemacht! 

l(Ki>rmth4 3 Wenn unser Evangdmmverhüßi ist, ist es denen verbüßt, die verloren gehen! 

Horner 8® (Hier ist Wie so oft in der (Hl. Schrift erhört, dass JESUS der <Erstgeßarene von vielen ist u. nicht von aßen! 

Eph 1* (Denn in ihm hat er uns erwählt, vor der 'Erschaff img der Welt, damit wir heißg vor GO TI 'Ceßen! 

Heßr. 9® Ihn die Sünden vieler hinweg zu nehmen! Anm.: 'Es ist doch nur für diejenigen möglich, die Beichten! 

Wem vir die Sünden vergeßt, dem sind sie vergeben u. wem nicht, dem nicht! Sinn.: 'Die rk. Ohrenßeichte! 
Tetrus <f Und wenn der gerechte kaum gerettet wird, wo Wird man die frevler u. Sünder finden? 

Micha ? (fach der 'Beste ist wie eine (Distel, der %edlichstescMimmer als Dornengestrüpp! 

Jesaja l 23 Alle Aßtrünngen u. Sünder werden zerschmettert - wer den MERXXperlässt wtd vernichtet! Anm.: Tin Christ ist nur 

zu retten durch die (Hl. 'Beichte Bei einem römisch-katholischen (Biester! Aber erst muß er katholisch werden! 

Jesaja 60™ Jedes VolkjL jedes 'Reich, das dir nicht dient, geht zugrunde - diese Völker werden völBg vernichtet! 

Jesaja 65* Tlrxhalß will ich um meiner 'Knechte, willen handeh um nicht alle vernichten zu müssen! 

OffenB.l?* Staunen werden die 'Bewohner der Erde, derm(SQmm nicht im(Buch des Ldensverzeicnnetsmd! 

Offenß. 20* Wer nichtimBuch des LeBens verzeichnet ist wwdin den feuerseegeworfen! AnnuzIndieHölle! 

Matth, 10* Denkt nicht ich sei geictmtmen um. 'frieden zu Bringen! Ich Bringe das Schwert des Glaubens - dann Wird sich der Sohn 

.gegen den Vater erheßen u. die Tochter gegen ihre Mutter u. Manngegengrau usw. 

Johan. 9® Da sprach JESUS: llmzu richten Bin ichin die Welt gekommen! 

(Römer 2* Meinst du etwa du könntest dem gericht gOTZES entrinnen? Anm.: (Du dummer Selbstßetrüger! 

Siposteig, 14 21 (Durch viele Drangsale müsst ihr gehen um in das Reich gOTKES zu gelangen! 

1 (Kprinth^ 3 Das Teuer wird prüfen, was das Werk eines jeden Auserwählten taugt! Anm.: Im Fegefeuer wtd geläutert! 

Thißpp.l 23 'hhrhtnur an Cff%f<WU.<; zu glauben, sondern auch seinetwegen zu leiden! 

Tetrus l Prüfungen durch JLeküannu mitte das ganze "Kapitel lesen, dann werden sie keine Siusf lachte mehr finden! 

Lukas 23* JESUS zu den weinenden frauem "Weint nicht über mich, weint über euch u. eure Nachkommen! " 

Eph 2 15 Damit ihr rein u. ohne Tadel seid, 'Kinder goTKES ohne Makel, mitten in einer verdorßenen generation! 

Johannes 17™ lesus sagte zu seinen lungern: so wie ich nicht von dieser Weh Bin seid auch ihr nicht von dieser Welt! 

Deutlicher kann es doch wohl nicht sein - himmlische Seelen u. irdische Hatlenseelen in Menschengestalt! 

(Der (Beweis der Verlogenheit der evangeßschen Sektenlehren der nicht eindeutiger sein, kann! 
Toten war 1330 zu 97% katholisch u. 1399 immer noch 89% fest gläubig kßthoßsch. Ostdeutschland war 1330 zu 90% evangelisch u. 1999 waren es nur noch 
6% obwohl sie vom gleichen (Kommunismus beherrscht wurden. Auf der evangeßschen Synode 2001 in 'Bad '(Heuenahr gab (Präses (Kpck_6ekannt, dass sie nur noch 
2% gottesdienstßesucher haßen -zu lesen in der Rheinischen Tost, 3, vom 21.01.2001. Diese Lutherkirche hat sich in den letzten 500 Jahren in über 300 
Sekten aufgesplittert. Evangeßsch sein Bedeutet, in der größten Irrlehrenanstalt der Welt mitzuwirken. Und immer suchen sie sich neue Irrlefirer, dieihnenmit 
den Ohren schmeicheln! Seit 40 Jahren mit Tastorinnen u. (Bischöf innen - man kommt aus dem Staunen nicht mehr heraus! 
Matth -15 3 Es ist sinnlos, wUste mich verehren, was sk lehren smd Satzungen von Menschen! 

Tsaßn59* Vom Mutterschoß an sind die frevler treulos - von Geßurt an irren sie vom Weg ab und lügen -ganz klar geb. Teufel! 
Diese Bißeße^te sind entnommen aus der Herder Einheitsüßersetzung für ev. undrk- Christen! 
Die Aussagen u.'Beschreißungen der Hl.Schrift sind unmissverMndlich kathößsch! 
Die Ökumene, die manzurzeit Betreibt, ist darauf ausgerichtet, die. "Heiligkeit der rk. 'Kirche zu zersetzen! 
(Kgthoßken, die Ökumene Betreiben, nennt man (KVU. (Kirche von unten, katholisch verkommene Unterwelt! 
(Bei der großen Umfrage 1399 wurdefestgestellt, dass von 2000 erwachsenen Katholiken nur einer ernsthaft die (Hl, Schrift gelesen hat. 
Die (Katholiken wurden nach dem.2. Vatikanischen Konzil von den deutschen 'Bischöfen u. (Biesterschauspielern gezielt verdummt und auf den (Protestantismus 
zugesteuert, so dass sie heute den Altar nicht mehr von der Orgel unterscheiden können. So ist es also nicht erstaunlich, dass dieganzen Sektiererchristen u. 
Ökumeneschwätzer aß Luther mit ihnen leichtes Spiel haben. Allein in Wuppertal wurden seit 1350, 46 neue evangelische Sekfiervereine gegründet! 
WuppendistinEnTopadh3üchmirgderSekpngrm 

An alle Christen außerhalb der römisch-katholischen (Kirche! In den letzten 12 Jahren habe ich, derSchreißer dieser 'Bißelauszüge, mehr als 400 (Bißelaßende 

Besucht. Des Weiteren war ich als (BeoBachter Bei 27 Sekten des Öfteren in ihren selbst erfundenen gottesdiensten. Dieganzen (Bißein ab Luther sind gefälscht, 

verdreht u. man hat ganze (Kapitelweggelassen. So hat gott, unser Schöpf er, nicht zufällig schon die römisch-katholische (Kirche durch seine (Propheten im Aken 

Testament vorhergesagt!!! (lesus, Maria u. losefl Stetten sie sich das einmal vor! 300 Sekten haben sicheine eigene 'Bibel gezaubert! 

Lassen sie sich nicht weiter in die Irreführen, denn gm seßst hat den Weg des wahren (Heils u. (Rettung durch die (Propheten u. Apostelfestgelegt!!! 

Alk Sektenführer ab Luther sind große 'Höllenseeleni!! Sie haßen auch alle zusammen ein einziges Feindbild- die römisch-katholische (Kirche - die einzig Wahre 

aufderWelt! Wenn ich hier von 'Bibelabende schreibe - sie wurden zu. 95% von'Hichtkathoßken gehalten! Des Öfteren musste ich die •Bibelabende verlassen, 

denn Lügner können die reine. Wahrheit nicht ertragen! Sie lugen um die Wette, sonst können sie nicht existieren! 
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Das ist die Weisuns Gottes für seine Verehruns u. sein Heiligtum an seine Auserwählten 



Genesis 28 17 

Exodus 13 6 
Exodus 19 14 

Exodus 23 14 
Exodus 25 1 
Exodus 25 3 
Exodus 25 8 
Exodus 28 2 
Exodus 28 41 
Exodus 3 1 7 



Exodus 3 1 



14 



Exodus 36 8 
Levitikus 6 S 



Wie ehrfurchgebietend ist doch dieser Ort, hier ist das Haus Gottes u. das Tor zum Himmel! 04-2007 

Am 7. Tag ist ein Fest zur Ehre des Herrn: Exodus 35 2 Der 7. Tag ist heilig! 

Das Bundesangebot Gottes: Moses ordnete an, das Volk soll sich heilig halten u. seine Kleider waschen. 
Haltet euch bereit für den 3. Tag u. berührt keine Frau! 

Die drei Hauptfeste: Dreimal im Jahr sollst du mit mir ein Fest feiern! Anm.: Die Katholiken haben 3 hoch Hl. Feste! 
Das Heiligtum u. seine Geräte! Anm.: O Herr, Luther hat uns freigemacht u. unser Luxusleben ist sehr teuer! 
Das ist die Abgabe! Gold, Silber, Kupfer, Violetten u. roten Purpur usw. Anm.: O Herr, das sind doch tote Investitionen! 
Macht mir ein Heiligtum! Darm werde ich bei euch wohnen! Anm.: Herr, am Sonntag sind wir ausgebucht u. haben keine Zeit! 
Lass für deinen Bruder Aron heilige Gewänder anfertigen, damit er geheiligt sei u. mir als Priester dient. 
Das Priesteramt u. die Weihe! Anm.: Herr, wir Sektierer brauchen keine Priester, wir haben eigene Bibeln u. eigene Weisheit! 
Das Offenbarungszelt: Die Lade für die Bundesurkunde, die Deckplatte u. alle Geräte des Zeltes, den Tisch, 
die Leuchter sollen aus reinem Gold sein! Anm.: Bei diesem Aufwand könnten wir Sekten keinen Urlaub mehr machen! 
Darum halte den Sabbat: denn er soll euch heilig sein - Für uns römisch-kath. Christen ist er der Hl. Sonntag! 
Wer ihn entweiht soll mit dem Tod bestraft werden! Anm.: Herr, dieses bange machen hat ab Luther aufgehört! 
Die Ausstattung des Heiligtums Exodus 39 und die Priestergewänder 

Die Priesterweihe Lukas 14 33 Darum kann keiner von euch mein Jünger sein, wenn er nicht auf alles verzichtet! 



Levitukus 10 Der Dienst im Heiligtum Anm.: Herr. Heiligtum od. heilige Stätten sind uns Sektierer unbekannt! 



Numeri 6 22 
Numeri 8 6 
Deuteronomi 5 12 
Deuteronomi 12 12 
Deuteronomi 16 16 
2 Chronik 3 8 
2 Makkabäer 12 
2 Makkabäer 12 45 
Psalm 2 U 



Psalm 26 7 

Psalm 35 

Psalm 84" 
Psalm 89 8 
Psalm 93 5 
Psalm 94 6 

Psalm 110 
Jesus-Sirach 50 11 
Jesus-Sirach 50 17 
Ezechiel 44 7 

Jesaja l 12 
Jakobus 2 10 



10-16 



Maliachi 2 
Offenbarung 17 



Offenbarung 20 15 
1 Korinther 9 13 

1 Korinther 6 2 
1 Korinther l 10 
1 Johannes 2 
Matthäus 7 



19 



21 



2 Korinther 11 



Der Priestersegeni Anm.: Nur ein Gottgeweihter Priester kann einen Segen spenden! 

Der Herr sprach zu Moses: sondere die Leviten ab von den Israeliten u. reinige sie! Für Katholiken die Hl. Beichte! 
Achte auf den Sabbat: Halte ihn heilig, wie es dir der Herr, dein Gott, es dir zur Pflicht gemacht hat! 
Denn der Levit hat nicht wie ihr Landanteil u. Erbbesitz! Anm.: so wie auch die rk. Priester keinen Besitz haben! 
3mal im Jahr sollst du eine Wallfahrt machen! Anm.: Protestanten u. Sektierer kennen keine Wallfahrt! 
Er schuf den Raum für das Allerheiligste: Anm.: In der rk. Kirche den Altarraum - Altar! 
Das Beten für die Gefallenen u. Verstorbenen Anm.: Das ist doch Zeitvergeudung für uns Sektierer! 
Auch hält er uns den herrlichen Lohn vor Augen, der für jene hinterlegt ist die in Frömmigkeit sterben 
Dient dem Herrn in Furcht u. küsst ihm mit Beben die Füße! Anm.: Wo können denn Sektierer dir die Füße küssen? 
Anm.: Der Boden des Gotteshauses ist heilig! Jetzt wissen sie, wo man dem Herrn die Füße küsst! 
Herr, ich liebe die Zierde deines Hauses, die heere Wohnung deiner Herrlichkeit! 
Anm.: Herr, die Kirchen der Katholiken sind uns zu teuer! Wir brauchen viel Luxus zum Repräsentieren! ! ! 
Büßen u. Fasten: Anm.: Das sind für Protestanten u. Sektierer Fremdworte! Anm.: Herr, wie kannst du so was 
verlangen - wir lieben doch unseren vergänglichen Kadaverkörper! 

Ein Tag im Hause des Herrn ist besser als 1000 andere! Anm.: Nein, Herr, jetzt nimmst du uns die Lebensfreude! 
Gewaltig ist Gott im Rat der Heiligen, für alle ist er groß U. furchtbar! Anm.: Heilige u. Furcht kennen wir Sekten nicht! 
Herr, deinem Haus gebührt Heiligkeit für alle Zeiten! Anm.: Und nicht für Trallala - Veranstaltungen! 
Kommt, lasst uns niederfallen, niederknien vor dem Herrn! Anm.: Protestanten u. Sektierer knien nicht - wir 
sind schließlich super moderne Menschen u. machen uns vor anderen doch nicht lächerlich! 
Du bist Priester auf ewig nach der Ordnung des Melchisedek! Wir Sektenprediger haben unsere eigene Ordnung! 
Wie herrlich, wenn er die Priestergewänder anlegte u. emporstieg die Stufen zum erhabenen Altar! 
Alle Versammelten warfen sich auf ihr Gesicht zur Erde nieder um den Höchsten anzubeten! 
Fremde haben durch ihr Betreten mein Heiligtum entweiht! Anm.: Das betrifft alle Nichtkatholiken 
die eine katholische Kirche betreten. Vor 80 Jahren waren die katholischen Kirchen noch sauber - heilig! 
Der wahre u. der falsche Gottesdienst! Anm.: Ach Herr, wir Sekten sind bestens durchgebildet! 
Wer nur eines der Gebote auslässt, der hat sich gegen alle versündigt! Die 10 Gebote u. die 7 Sakramente! 
Anm.: Herr, wir verstehen unser Geschäft, leiden aber darunter, dass das neue Testament römisch-kath. 
Ursprungs ist! Aber wir sind ja große Meister im Verdrehen u. unsere dummen Schafe merken es nicht! 
Gott mag keine Mischehen u. Scheidung! Anm.: Herr, du verlangst zuviel von uns Modernisten! 
Staunen werden die Bewohner der Erde, deren Namen seit der Erschaffung der Welt nicht im Buch des 
Lebens verzeichnet sind! Anm.: Herr, dieses Angstmachen sehen wir Sekten ab Luther anders! 
Wer nicht im Buch des Lebens verzeichnet ist wird in den Feuersee geworfen! Anm.: Wo ist der Feuersee? 
Wisst ihr denn nicht, dass alle, die im Heiligrum Dienst tun, vom Heiligtum leben! Und alle die am Altar Dienst 
tun, vom Altar ihren Anteil erhalten! Anm.: Herr, wenn das so ist, dann bleibt für uns Nichtkatholiken nichts mehr? 
Wisst ihr denn nicht, dass die Heiligen die Welt richten werden! Anm.: Unsere großen Vorbilder! 
Seid alle einmütig u. duldet keine Spaltungen unter euch! Anm.: Ach Herr, wir Sekten haben uns doch nur verbessert! 
Sie sind aus unserer Mitte gekommen, aber sie gehören nicht zu uns! Anm.: Also ganz klar Teufel! 
Nicht jeder der zu mir sagt: „Herr, Herr!" wird in den Himmel kommen! Anm.: 300 Sekten schreien:„Herr, Herr!" 
Wir übertreffen uns doch gegenseitig u. sind viel schlauer als die rückständigen Katholiken! 
Denn auch der Satan tarnt sich als Engel des Lichtes. Es ist also nicht erstaunlich, wenn auch seine Handlanger 
sich als Diener der Gerechtigkeit tarnen! Ha, Ha, wir Protestanten haben sogar Pastorinnen, Predigerinnen 
n. Bischöfinnen - wie kannst du da sagen Herr durch 1 Timotheus 2 12 Das eine Frau lehrt erlaube ich nicht! 
u. durch Timotheus 2 3 u. die doch nie zur Erkenntnis kommen? D as ist eine Unverschämtheit, wir sind 
weltbekannte, hochstudierte Kapazitäten!!! Emanzenü! 

- Rückseite beachten - 
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aenesis 25 
3enesis 25 
Psalm 59* 
Jesus Sirach 40 u 
Jesus Sirach 41 



Weisheit 3 16 
Weisheit 5 13 
Weisheit 7 27 



Weisheit 12 
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Jesaja l 28 

Maleachi l 3 
Maleachi l 4 
Matthäus 7 21 
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Lukas 14 33 
1 Johannes 3 
Johannes 6 70 
Johannes 8 
Nahum l 14 
Johannes 8 4 
Johannes 10 8 
Johannes II 22 
Johannes 14 17 
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Johannes 17 
Apgesch. 18 
Römer 9 6 
Römer 9 13 
Römer 9 
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1 Korinther 2 

2 Korinther 3 3 



2 Korinther 11 
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2 Timotheus 4 
Offenbarung 17 



1 Johannes 2 



19 



Hebräer 12 



14-17 



Die Gotteskinder und die Teufelskinder in Menschengestalt! 

Gott spricht: „Feindschaft will ich setzen zwischen dir u. dem Weib, zwischen deine u. ihre Nachkommen!" 

Anm.: Zwischen des Teufels und Mariens Nachkommen! 

Zwei Völker sind in deinem Leib - Rebekka - Jakob und Esau! Einer von oben u. einer vom Teufel! 

Jakob war von Gott geliebt, Esau aber hat er gehasst! Anm.: Alle Nichtkatholiken sind Esau u. Edom! 
Vom Mutterschoß an sind die Frevler treulos, von Geburt an irren sie vom Weg ab u. lügen! fgeb. Teufel) 
Alles, was von der Erde stammt, kehrt zur Erde zurück! Alles, was aus der Höhe stammt, zur Höhe! 
Wehe euch, ihr ruchlosen Männer, die ihr das Gesetz des Höchsten verlassen habt. Wenn ihr euch vermehrt, 
ist es zum Unglück u. Trauer für eure Kinder u. Kindeskinder! Anm.: Hier erkennt man unmissverständlich, 
dass Höllenseelen nur Höllenseelen zeugen! Auch in guten Familien werden Teufel geboren! (s. Rebekka)! 
Doch die Kinder von Ehebrechern verkümmern! Anm.: Also keine himmlischen Seelen! 
Wir hatten keine Tugend aufzuweisen, sondern wurden von unserer Schlechtigkeit verschlungen! 
Von Geschlecht zu Geschlecht tritt sie in heilige Seelen ein u. schafft Freunde Gottes u. Propheten! 
Anm.: Erkennen sie hier die heiligen himmlischen Seelen die auf Erden heilig u. vorbildlich gelebt haben! 
Dabei wusstest du genau, dass ihr Ursprung böse, ihre Schlechtigkeit angeboren war u. dass sich ihr 
Denken in Ewigkeit nicht ändern würde - sie waren von Anfang an ein verfluchter Stamm! -Teufelsstamm- 
Alle Abtrünnigen u. Sünder werden zerschmettert - wer den Herrn verlässt wird vernichtet! 
Anm.: Das betrifft Katholiken, die in schwerer Sünde sterben u. alle christlichen Sektierer, wenn sie nicht katholisch werden! 
Esau aber hasse ich, darum mache ich deine Länder zur Öde! Esau sind die Moslems u. Edom ist die gottlose Welt! 
Man nennt sie Länder des Unrechts! Anm.: Mit Esau sind auch alle moslemischen Länder gemeint! ! ! 
Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr! Herr! Wird in den Himmel kommen! Anm.: Was nun ihr Sekten? 
Anm.: Alle Sekten schreien: Herr! Herr! Aber die ungeschminkte Wahrheit wollen sie nicht, diese Lügenbrut! 
Darum kann keiner mein Jünger sein, wenn er nicht auf seinen ganzen Besitz verzichtet! Das Zölibat! 
Und nicht wie Kain, der vom Teufel stammt! 

Und doch ist einer von euch ein Teufel! 6 71 Jesus sprach von Judas Iskariot! 

Ihr habt den Teufel zum Vater u. wollt das tun, wonach euer Vater verlangt! Fleißig sündigen! 

Von dir soll es keinen Nachkommen mehr geben! Anm.: Keine Teufelsgeburten mehr! In den letzten 1000 Jahren! 

Wer aus Gott ist, hört die Worte Gottes: Ihr hört deshalb nicht, weil ihr nicht aus Gott seid! 

Ihr aber glaubt nicht, weil ihr nicht zu meinen Schafen gehört! Anm.: Deutlicher geht es nicht! 

Er sollte nicht für das Volk sterben, sondern um die versprengten Kinder Got tes wieder zu sammeln!. 

Er ist der Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht sieht u. nicht kennt! 

Bei Moslems, Hindus, Buddhisten u. vielen anderen Religionen hat Gott sich nie offenba rt!» Nicht seine Völker! 

Ich habe ihnen dein Wort gegeben u. die Welt hat sie gehasst, weil sie nich t von dieser Welt sind! 

Viel Volk gehört mir in dieser Stadt! Anm.: Die himmlischen Seelen zur Prüfung unter den Teufelsseelen! 

Denn nicht alle, die aus Israel stammen sind Israel! Kein.Esau u. kein Ismael von der unfreien Hagar! 

Jakob habe ich geliebt, Esau aber gehasst! Anm.: Was Gott hasst, kann nur aus der Hölle stammen! 

Wenn auch die Israeliten so zahlreich sind wie der Sand am Meer, nur ein kleiner Teil wird gerettet! 

Anm.: Die wahren Israeliten sind ab Jesus nur die römisch-kath. Christen, wovon nur 1/3 gerettet wird! 

Der irdisch gesinnte Mensch lässt sich nicht auf das ein, was vom Geiste Gottes stammt! 

Wenn das Evangelium dennoch verhüllt ist, ist es denen verhüllt, di e verloren gehen! 

Anm.: Alle, die das Evangelium verfälschen u. alle, die es nie kennen lernten - die Heiden u. andere Religionen! 

Denn auch der Satan tarnt sich als Engel des Lichtes. Es ist also nicht erstaunlich, wenn sich auch seine 

Handlanger als Diener der Gerechtigkeit tarnen. Anm.: Die ganzen Sekten ab Luther! 

Und immer suchen sie sich neue Lehrer, die den dummen Schafen die Ohren schmeicheln! ! ! 

Staunen werden die Bewohner der Erde, deren Namen seit der Erschaffung der Welt nicht im Buch des 

Lebens verzeichnet sind! Anm.: Die aus der Hölle stammen - charmante , elegante u. wortgewandte Verführer! 
Sie sind aus unserer Mitte gekommen, aber sie gehören nicht zu uns! Anm.: Sie benützen die Hl. Schrift, 
verfälschen u. verdrehen alles, denn woher haben sie überhaupt ein Wissen? Diese ganzen Lutheraner 
u. aus ihnen entstandenen Sektenhorden tarnen sich als Diener der Ge rechtigkeit! 
Gottlos wie Esau! Die ganzen Sekten ab Luther haben alle gemeinsam ein Feindbild, nämlich die 
römisch-katholische Kirche, den einzig wahren Glauben auf der Welt um in den Himmel zu kommen! 
Warum hat Gott es zugelassen, das wir römisch-katholischen Christen unter so gewaltig vielen Höllen- 
Seelen leben, die wirklich aus der Hölle stammen? Jesus sagte zu seinen Jüngern: in meines Vater' s Haus 
sind viele Wohnungen u. nach euren Bemühungen werdet ihr belohnt! Hätten die Auserwählten, verirrten 
Schafe die ganzen Höllenmenschen nicht um sich herum, dann gäbe es auch keine Prüfung, keinen Kampf! 
Die Worte Jesu: Ich bin nicht gekommen um Frieden zu bringen, ich bringe das Schwert - das Schwert 
des Glaubens! Dann wird sich der Sohn gegen den Vater, die Tochter gegen die Mutter, Mann gegen Frau 
u. Frau gegen den Mann erheben! Denken sie an Kain + Abel, an Jakob u. Esau - so ist es in fast jeder Familie 
Man sieht, die Prüfungen des Glaubens u. der Gerechtigkeit beginnen in den Familien, Verwandten-, 
Bekanntenkreisen u. in der Welt! Wie sagte Jesus zu seinen Jüngern: Der Teufel ist der Fürst dieser Erde! 
Alle Sektiererchristen haben ja die Möglichkeit sich zum römisch-katholischen Glauben zu bekehren! 

VHTCROHNJEPHG223138 
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ffl Hier dm p emkätmda t Massagen Gottes d urch dm ^Bro vhetm Mer seine iBwster! 

1399 §emdnt sind nur die römiscA-k^theßschm (Biester, 'Bischöfe u. "Kffrdinäle, die "Beamtengefudt beziehen! 'Besonders die. Deutschen! 
Mße Mnderm, die sich Christen nennen, die 10 Qeßote, die 7 Sakramente u. die S'Kvchengeßote nicht voßkjmvnen leßen, sind Sektierer - 
(lakoBus 2 10 } Wer nur eines der Gebote austässt, hat sich amen, atte versimdwtl 

Jesaja 57" Aber gierig sind diese 'Hunde, sie sind unersät tlich, so sind die Hirten! 

Jeremia 6 13 Sie sind doch alle auf Cjmn'nn aus, vom "Propheten Bis zum Triester betrügen, sie alle! 

Jeremia 12?° Triester in großer Zahl haben meinen Weinberg verwüstet! Verwüstet Bedeutet im klaren 'Deutsch -gezielt zerstört! 
"Ezechiel 22* Die Triester vergewaltigen meine besetze (10 geböte u. die 7 Sakramente ), sie entweihen, was mir heilig ist! 

Z/wischen heißg und nicht heilig machen sie keinen Unterschied! Sie belehren nicht mehr über rein und unrein! 
Hosea'f Mein Volk kommt um, weil ihm die 'Erkenntnis fehlt - weil du die "Erke nntnis verworfen hast, darum verwerfe ich dich als mein Triester! 

Annu: (Diese ^hjchkonziljahre, KgchtStemdpriester, haben alles entweiht, entheißgt u. zerstört im Qotteshaus! 
Hosea 4° Siegehen mit Schande zugrunde, wegen ihrer Altäre! (Sie ließen das Ansehen vor den Menschen mehr als das Ansehen vor gOTH) 

Sie Bringen sich in Tose am neuen (Volksatiar) mit ihren Biblischen fßjfsschülem! 
Hosea S 11 Efraim (Deutschland) hat viele Altäre gebaut, um sich zu entsühnen - doch die Altäre sind ihnen zur Sünde geworden! 

Hier, durch den (Propheten Hosea, erklärt §(XPTunser Schöpfer schon den heutigen frevel in seinem Hl. Haus und Besonders Vor seinem 

Altar! Sie Wissen doch was das Allerheiligste Altarsakrament Bedeutet? 
(Micha 7* Koch der 'Beste ist wie eine Distel, der (Redlichste schlimmer als Dornengestrüpp! 

Zefana3* Ihre (Propheten (Bischöfe u. "Kardinäle) sind schlimme 'Betrüger! Die Triester entweihen das (Meilige und tun dem Gesetz Gewalt an! 

(ÜBer die 10 Gebote u. die 7 Sakramente spricht man nicht mehr; "Buße und 'Beichte Braucht ihr nicht mehr - ihr kommt doch alle in den 

Himmel! So sprechen u. handeln heute die allermeisten KßcAhemdprksterß Wer sich in der letzten Stunde Bekehrt, erlangt das volle (Keil! 

Dass aber viele nicht mal eine letzte Sekunde zum SterBen haben, durch (Herz- u. Gehirnschlag, Unfall- davon sprechen diese 

Seuchenvriester nicht! Um den Schafen Sand in die Augen zu streuen, Benutzen sie auffallend oft die Gleichnisse vom verlorenen Sohn, die 

'Tagelöhner im "Weinberg, wo zwei oder drei in meinem (Hamen versammelt sind, usw.! 
Sacharia lf 7 213, das sind 66,6% der Triester, werden vomHEßg^erschlagen - (sie stammen wirklich aus der HöHef 666 

Das letzte Drittel, die schwer im f euer geläutert werden, sind die 'Berufenen - aber im 'Kampf um die 'Wahrheit zu schwach und zu feige! 

Annu: feigheit ist das Übel aller ÜbeÜ 
MateacM2* Doch nicht irgendeiner wird verklagt, sondern die Triester klage ich an, denn sie haben meine Meede zerstreut! 

(In jedem 'Betrieb würden solche gelddiebe liauidiert! (Nicht mal ein Schaf lein können diese Diebe in das hl. (Haus zurückführen! 
MakacM 2t 3 Vom Triester erwartet man "Erkenntnis und 'Belehrung - ihr aber seid abgewichen vom "Weg des H'ER'RK und habt viele zu fall gebracht! 
MakacM l m Ach Wäre doch jemand unter euch, der die Tore der Tempel verschließt (Kirchen), damit kein nutzloses f euer mehr entfacht wird auf "meinem 

Altar (Kerzen )! Ich habe keinen gefallen an euch, so spricht gOTTder Kar der Heere, undmag keine Opfer aus eurer Hand! - Kommunion! 
Christus sagtezurhl. "Brigitta vonSchweden: es ist gO&Ilieber, dass an manchen Orten keine hl. 'MessegeCesm wird, als dass unwürdige und 

unreine "Hände seinen atterheißgsten Leib Berühren.'' 
Matthäus I5 9 Ts itt sinnlos, wie sie mich verehren, was sie lehren sind Satzungen von Menschen! "Weltliche Schwätzer! 
Tetrus 4* Und wenn der gerechte kaum gerettet wird, wo wird man die frevler u. Sünder finden? Wie sagte der zerschundene Heiland zu den 

weinenden frauen: .Weint nicht über mich, weint über euch und eure Kachkommen!'' 
Jesaja 3$* Wer mit Sündenlast ins Grab gesunken ist, kann nichts mehr von seiner Güte erwarten! (Ohne eine "Beichte Bei einem rk. Triester gißt es 

keine 'Vergebung, denn Jesus sagte zu seinen Aposteln die er als erste Triester einsetzte: „Wem ihr die Sunden vergebt, dem sind sie vergeben, 

wem ihr sie nicht vergebt, dem sind sie nicht vergeben!" (So muss jedem klar werden, dass die Kl. "Beichte von "Jesus selbst eingesetzt wurde)! 
Matthäus ü 47 Denkt nicht ich sei gekommen um das gesetz der "Propheten aufzuheben, sondern um es zu erfüllen! 
Matthäus 5® "Bis Kimmel und 'Erde vergehen, wird auch nicht der kleinste ■Buchstabe des gesetzes vergehen! 

Alle Angriffe von außen Brachten der rk- Kirche viele Heilige und Märtyrer! Die Zersetzung und Zerstörung des einzig wahren Glaubens auf 

der ganzen Welt, den römisch-katholischen Glauben, kam immer von den eigenen Triestem und Gottgeweihten! 

Zefanja f Am Tage des Schlachtopfers des Kerrn (Amtu des Strafgerichtes), rechne ich ab mit den großen Herren - "Bischöfe u. 'Kardinäle 

und den (Königssöhnen- "Priester, die fremdländische Kleider tragen: Znnlkleidung! 
Jeremia ^ x Klagt, ihr Hirten, und schreit; W öbt euch imStaub, ihr Herren der Herde! Denn es ist die Zeit gekommen, dass ihr geschlachtet werdet! 
~~ Ich zerschmettere euch, dass ihr Berstet wie Trunkgefäße! Es gißt keine flucht mehr für die Hirten, kein "Entrinnen mehr. 

Die vomHerrn "Erschlagenen liegen an jenem Tag von einem "Ende der Erde Bis zum anderen! 

Annu: Da wir heutzutage die ganze Erde kennen, kann es sich unnüssverständlich nurumdieJpO.OOO - 2. VatikanischeJKwMpriester 
hmdeM. - Die heutigen Seelenmörder u. Gotteshausschänder!!! 

(Kommt ein Triester in zivil daher, ist er ein freund von Luziferl 
"Den Eid, den "Er zum Schein gemacht - viel Qeli und lustiges Leben wacht! 
"Einst schwarz den 'Erdenglanz veracht - viele Seelen in dm fßmmel bracht! 
Wer heut noch trägt die Soutane schwarz - von dm %ach£pnzüjahrm-*Priestern wird ver lacht l 
Es kommt der lag, er wird sehr schwer - die bezahlten <Hachtfiemdpriester gißt es dann nicht mehr! Jeremia 2S 3 ' 



13-36 



Lieber Leser! Was sie auf dieser Seite über die Triester u. OBerhirten lesen - ich konnte es selbst nicht glauben! Habe dann in 3 Jahren, 1396-97+98, mit über 
100 Triester gespräche geführt und musste feststellen, was gm durch seine "Propheten über sie vorhersagt stimmt 100%-ig! 
Diese "Blätter sind an "Katholiken mehr als 70.000 mal verteilt worden! 

Offenbarung 2 f feiglinge und Treulose, die "Befleckten, Mörder, Unzüchtige, Zauberer, götzendiener u. Lügner - ihr Los wird der See von Brennendem 
Schwefelsem! 



Die drei Frevel bevor die Titanic sank! 



1 . Die Ingenieure u. Techniker posaunten, nichts und niemand kann sie versenken! 

2. An der Bordwand stand groß geschrieben - „wir brauchen keinen Gott!" (No God) 

3. Unten im Rumpf der Titanic lagen 3 Tote zur Überführung nach Amerika. 
Unten der Tod u. oben das babylonische Treiben! 

Der Eigner der Titanic wollte die Toten nicht mitnehmen, aber die Aktionäre bestanden darauf! 

Er ahnte oder wusste, dass man auf einem Friedhof nicht tanzen u. johlen darf! 

Für die Aktionäre der Titanic brach die Welt zusammen, denn sie waren fast alle Pleite! 

Es war in der Nacht vom 14. auf 15. April 1912, als der gewaltige Ozeandampfer Titanic bei seiner 
Erstlingsfahrt von einem Eisberg gerammt wurde. Eine furchtbare, unbeschreibliche Panik jagte die 
Menschen mehr denn drei Stunden lang auf dem Riesenschiff durcheinander. Die Zahl der 
Rettungsboote war ganz ungenügend. Nicht einmal ein Drittel der an Bord befindlichen Leute konnte 
darin aufgenommen werden. Und so mussten nicht weniger als 1600 Menschen hilflos, rettungslos 
dem Tod ins Auge schauen. Teils betend auf den Knien, teils händeringend zum Herrgott rufend, den 
viele von ihnen im Taumel ihres Erdenglückes beiseite geschoben hatten, erwarteten sie jeden 
Augenblick das Sinken des Schiffes. Dabei wiederholte das Schiffsorchester als Grablied immer und 
immer wieder den Choral: „Näher mein Gott zu Dir", bis es schließlich selbst in den Fluten mit dem 
sinkenden Riesendampfer verschwand. Nur 705 Menschen insgesamt konnten gerettet werden. Eine 
große Menge dieser geängstigten Menschen war, so hatten es die zuletzt Geretteten noch gesehen, 

u m drei katholische Priester versammelt! 

Es waren: Pater Josef Peruschitz, ein Benediktiner der Abtei Scheyern in Bayern. Der Pfarrer 
Thomas Byles, der Sohn eines englischen, protestantischen Ministers. Er hatte konvertiert und sich 
dem Studium der katholischen Theologie gewidmet. Nach der Priesterweihe wurde er Pfarrer in einer 
kleinen Landgemeinde in der Grafschaft Essex. Er befand sich auf der Reise nach Brooklyn um dort 
seinen konvertierten Bruder zu trauen. Der dritte war ein Litaue, namens Montvilla, aus der Diözese 
Sejny. Alle drei waren unablässig bemüht, den Todgeweihten beizustehen und bald den im Wasser 
mit dem Tode Ringenden, bald den auf dem Schiffe betenden Katholiken die Lossprechung zu 
erteilen. Alle Protestanten u. Andere sind ja Gegner der Katholiken u. können keine Lossprechung 
empfangen, weil sie ja die heilige Beichte u. auch das Zölibat ablehnen! 

In Ausübung ihrer heiligen Pflicht gingen sie mit segnend erhobenen Händen unter, inmitten derer, 
denen Gott noch in letzter Stunde die Gnade der Bekehrung geschenkt hatte und die mit ihnen 
gottergeben das harte Opfer ihres Lebens brachten. Die Geretteten erklärten später einstimmig, 
niemals würde ihrem Gedächtnis jenes ergreifende Bild entschwinden, wie viele der unrettbar 
Verlorenen bis zum letzten Augenblick zu Gott mit erhobenen Händen beteten. 3300 Meter tief sank 
das Schiff. Es war der kostspieligste Sarg, den die Welt je geschaut - ein stummer und doch so 
lautredender Zeuge von menschlicher Überheblichkeit und Frevelhaftigkeit! 

Wie aber konnten diese 2300 Menschen an Bord der Titanic diese 3 katholischen Priester erkennen? 

Ja, liebe Leser, sie trugen gut sichtbar das gottgeweihte Gewand - den schwarzen Talar! 
Lukas 14 33 Keiner kann mein Jünger sein, wenn er nicht auf alles verzichtet! 

Alle im öffentlichen Dienst stehenden Personen sind auch erkennbar gekleidet: Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienste, Politessen, Militär usw.! Nicht aber die 2. Vatikanischen Konzilpriester, diese 
modisch gekleideten Partisanen, die in der Masse untertauchen, diese Bar- und Bordellschleicher. 
Sie haben 3-4 Pfarreien zu betreuen mit etwa 4-5000 Schafen, davon aber nur 10-12% noch 
praktizierende Katholiken sind! Die abgebrütesten Bänker sind ein nichts gegen diese heutigen 
Priesterschauspieler u. super Mafiosis von Kardinälen u. Bischöfen, wogegen selbst die großen 
Geheimdienste verblassen! Es gibt gegen diese Bistums - Oberbanditen keine öffentlichen 
Kontrollen!!! 

Nur so können sie leben wie die Maden im Speck. Lesen sie doch mehrmals die Vorderseite durch, 
dann werden sie immer klarer erkennen, dass die dummen Katholiken seit dem 2. Vatikanischen 
Konzil von Höllensöhnen verführt werden. Was die ganze Welt bis heute nicht schaffte, das hat die 
katholische Führungsbrut in 40 Jahren vollbracht u. nicht zu vergessen die Pfarrgemeinderäte - 
dieses Laiengesindel! Die Zerstörung der katholischen Frömmigkeit, Heiligkeit u. einzigen Wahrheit! 
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Ehrfurcht im Haus des HERRN 



Viele Besucher von kunsthistorisch wertvollen Kirchen und viele Touristen, die sich eine Kirche anschauen, haben das 
Gespür für Heiligkeit verloren, benehmen sich ohne Respekt und Takt. Für christliche Kirchen trifft das in besonderer Weise 
zu. Gebetsbauten anderer Religionen werden noch eher mit der Bereitschaft betreten, sich an die dort üblichen ehrfurchts- 
vollen Bräuche anzupassen. Aber nicht nur ungläubige Europäer, die vom christlichen und besonders vom katholischen 
Glauben kaum eine Ahnung haben, geben sich in Kirchen ungezwungen und freizügig. In den letzten Jahren ist auch bei Men- 
schen, die am Leben ihrer Pfarrgemeinden mehr oder minder teilnehmen oder sogar Dienste übernehmen, dem Kirchenchor 
angehören oder ähnliches, das Verhalten im GOTTEShaus takt- und ehrfurchtsloser geworden. Es ist offenbar der Glaube an 
die sakramental-leibhafte Gegenwart des GOTTmenschlichenj HEILANDS im Tabernakel durch Gedankenlosigkeit verdrängt 
und durch einen Neuglauben an die bloße Mahlfeier der Gemeinde ersetzt. Es ist häufig zu beobachten, dass die Kniebeug e 
vor dem Tabernakel verlorengeht, dass man am Sakramentsäjtar vorbeiläuft, ohne den dort gegenwärtigen GOTT zu bemer- 
ken, dass z. B. bei einem Kirchenkonzert der Altar als nützliche Ablage für Kleidungsstücke oder Liedhefte des Chores gese- 
hen wird, dass die laute Unterhaltung in der Kirche (besonders vor Tauf- oder Trauunqs-GOTTESdiensten) zunimmt .. . 
Es geht ja nicht um leere Äußerlichkeiten. Dahinter stehfdie theologische Wahrheit, dass GOTT sich inkamiert, unsere 
menschliche Natur angenommen hat, dass Er menschliche, leibhafte, materielle Zeichen und Dinge zur Vermittlung Seiner 
Gnade in den Dienst nimmt in den Sakramenten. Wir haben kejnen bloß geistigen Glauben; auch beim Menschen braucht der 
Glaube Ausdrucksformen dinglicher, leibhafter Art, um angemessen gelebt, lebendig erhalten und vertieft zu werden. Äuße- 
re Formen unterliegen der Gefahr, entleert zu werden. Die Antwort auf diese Versuchung ist nicht, diese Formen abzuschaf- 
fen, sondern sich immer neu um innere Erfülltheit zu mühen. 

Aus Italien hat uns jemand ein Blatt gebracht, das den Versuch eines Pfarrers (Don Gerlando Lentini, Chiesa di San Giusep- 
pe, Ribera) dokumentiert, seinen Gläubigen grundlegende Verhaltensweisen der Ehrfurcht und des leibhaften Glaubens- 
zeugnisses, die verlorenzugehen drohen, wieder in Erinnerung zu rufen. Wir geben die Übersetzung dieses schlichten Blat- 
tes als Anregung weiter (auch als Ergänzung zu unserem Faltblatt „Dein Kleid spricht..."): 



»„Mein Haus ist ein Haus des Gebetes" (Mt 21,13) 
'Schon wenn man" vön zu' Hause weggehl, ist es notwendig, sei- 
ne Gedanken auf JESUS zu richten; auf den VATER, der Ihn für 
uns dahingab; auf den HL. GEIST, der Ihn uns schenkte; auf 
Maria, unsere Mutter, die uns zu Ihm hinführt. 
Das Kreuzzeichen mit Weihwasser am Eingang der Kirche: - es 
ist Taufgedächtnis, - es ist ein Akt des Glaubens an die größten 
Geheimnisse unseres Glaubens: 1. die Einheit und Dreifaltigkeit 
GOTTES, 2. die Menschwerdung, das Leiden, den Tod und die 
Auferstehung unseres HERRN JESUS CHRISTUS. "[Ergänzt" 
werden sollte die den HERRN im Tabernakel begrüßende und 
anbetende Kniebeuge.] 

„Mein Haus ist ein Haus des Gebetes": Das Schweigen in der 
Kirche ist unverzichtbar: für das Gebet; für das Hören auf de n 
HERRN, der zu uns spricht; für die Mitfeier der Sakramente . 
Schweigen und Sammlung vor, während und nach d em GO T- 
TESdienst u nd- beim Hinausgehen! Schwatzen in der Kirch e 
während des GOTTESdienstes) ist Sünde, die 
gebeichtet werden muss . 

Die Begründung: Es zeigt eigen wenig tiefen Glauben; es ist 
Mangel an Ehrfurcht gegenüber JESUS CHRISTUS, der im 
Tabernakel wahrhaft gegenwärtig ist in der hl. Eucharistie; es ist 
ein Ärgernis vor allem Kindern und Jugendlichen gegenüber, die 
von den Eltern und Erwachsenen lernen sollen, wie man sich in 
der Kirche verhält. 

Wenn es wichtige Gründe gibt, zu sprechen: Dann muss man es 
leise tun, ohne andere zu stören; man soll dabei nie dem Taber- 
nakel den Rücken zukehren; man soll, wenn man mit dem Pries- 



ter sprechen will, in die Sakristei gehen; zwischen den Gläubi- 
gen soll man, von den hl. Handlungen abgesehen, zurückhal- 
tend und kurz sein beim Grüßen, nicht mehr; die Zurückhaltung 
beim Sprechen mit Mitfeiernden beim GOTTESdienst ist eine 
sehr gute Sache; man hebe sich das Sprechen bis vor die Kir- 
chentüre auf. 

Zum rechten Beten gehört auch die Kleidung 

Der Apostel Paulus schreibt: „Ich will, daß die Männer überall 
beim Gebet ihre Hände in Reinheit erheben... Auch sollen die 
Frauen sich anständig, schamhaft und einfach kleiden; nicht 
Haartracht, Gold, Perlen oder kostbare Kleider seien ihr 
Schmuck, sondern gute Werke; so gehört es sich für Frauen, die 
GOTTESfürchtig sein wollen." ( 1 Tim 2,8-10) 

Liebe Schwester, ist Dein Kleid anständig, schamhaft und ein- 
fach? Tritt ein und bete! 

Ist Dein Kleid unanständig - ein zu kurzer Rock, eine ausge- 
schnittene oder durchsichtige Bluse, eine enge, körperbetonte 
Hose, eine kurze Hose usw. ? - Kehre nach Hause zurück, klei- 
de Dich anständig, schamhaft und einfach; dann kehre in die 
Kirche zurück. 

Lieber Bruder, was für die Frauen gesagt wurde - von einigen 
Einzelheiten abgesehen - ist auch für Dich gesagt: Kleide Dich 
mit Anstand, Schamhaftigkeit und Einfachheit, vor allem wenn 
Du in die Kirche gehst. 

Männer und Frauen in der Kirche, wenn Ihr betet, erbaut die 
Brüder und Schwestern auch durch Eure Kleidung als Chris- 
ten.« 



Die rechte Hand des Teufels! 

Lieber Christ, wer Du auch bist, hier sollst Du erfahren, wie Luther die unwissenden Menschen seiner Zeit mit seiner 
Bibelübersetzung ins Deutsche belogen und betrogen hat! 

Die 7 Prophetenbücher Judit Weisheit, Tobit, Jesus-Sirach, Baruch, die zwei Bücher der Makkabäer, samt die Briefe 
Jeremias u. Auszüge aus dem Buch Daniel sind in keiner Lutherbibei zu finden! 

Die ganzen christlichen Sekten haben sich die Lutherbibei als Leitbuch genommen um gegen die rk. Kirche zu prediaen u die 
Menschen irre zu führen!!! 

In diesen Blättern, die Sie jetzt haben, steht von Gott vorhergesagt, wie ER sich seine Verehrung wünscht u. auch angeordnet 
hat! Des Weiteren hat Luther von den 7 Sakramenten, die wir von Jesus selbst bekamen, um uns überhaupt heiligen zu 
können 4 gestrichen! Das ist die Hl. Beichte, die Firmung, die Priesterweihe und die unauflösliche Ehe vor Gott. 
Lesen Sie doch diese Blätter, die Sie jetzt in Händen haben mehrmals durch ungleichen doch alles, damit Sie selbst 
erkennen, wo die absolute Wahrheit liegt u. was Ihnen daran liegt7ümTn den Himmel zu kornmenlir 
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Abendgebet 

O Gott und Vater voli der Huld sieh gnädig auf mich nieder, 
die von mir begangene große Schuld, ich knie vor Dir nieder. 
O Jesu mild Du höchstes Gut, dich über mich erbarme, 
für mich floß auch dein teures Blut, schließ mich in Deine Arme. 
Ich büße ab mit tiefem Schmerz, was ich bis Jetzt verschuldet, 
zeig auch mir dein versöhntes Herz, was Du hast für mich erduldet. 
Erhalte mich in Deiner Gnad, helf wandeln mir den rechten Pfad, 




auch diese Nacht beschütze mich, das ich den nächsten Tag erlebe. 
Du prüfst uns hier durch Leid und Not, von Teufeln sind umgeben, 
vor Augen steht der ewige Tot, wie kurz ist unser irdisch Leben. 
Unser menschlich schaffen vergeht ins nichts, wie blind sind unser Geist und Augen, 
doch alles ist des Teufels List, deine Wunder und Schöpfung will ich nun glauben! 
Verirrt lief ich umher und war verblendet, liebte das von Menschen geschaffene Licht, 
aber Du o Jesus hast mein Wahnsinns Lauf beendet! Amen. 

An die heiligste Dreifaltigkeit 

Bevor des Tages Licht vergeht höhr Welterschaffer dies Gebet, 

der Du so mild bist und so gut, nimm gnädig mich in deinen Schutz. 

Gib das kein böser Traum mich weckt, kein nächtlich Wahnbild mich erschreckt, 

die Macht der Teufel dämme ein, damit mein Leben wird klar und rein. 

Erhöhr mein Vater der Du mild, mit deinem Sohn und Ebenbild, 

und mit dem Tröster aller Zeit dein heiliger Geist regiert in Ewigkeit! Amen. 

Abendgruß zum Herzen Jesu 

Den letzten Gruß der Abendstunde send ' ich zu Dir, o göttlich Herz! 

In Deine heil 'ge Liebeswunde, senk' ich des Tages Freud ' und Schmerz. 

O Herz der Liebe, Dir vertraute am Morgen ich des Tages Last, 

Und nicht umsonst ich auf Dich baute, voll Huld Du mich gesegnet hast. 

O habe Dank für Deine Güte, die schützend mir zur Seite stand, 

Auch diese Nacht mich treu behüte durch Deines hei! 'gen Engels Hand. 

O göttlich Herz, all meine Sünden bereue ich aus Lieb ' zu Dir; 

0 lasse mich Verzeihung finden; schenk' Deine Lieb' aufs neue mir! 

Herz Jesu, innig ich empfehle auch alle meine Lieben Dir, 

Beschütze sie an Leib und Seele, die Gutes je erwiesen mir. 

In Deiner heil 'gen Herzenswunde schlaf . ich nun sanft und ruhig ein, 

0 lass sie in der letzten Stunde, mir eine Himmelspforde sein! Amen. 

Reuegebet 

Dich liebt o Gott mein ganzes Herz und dies ist mir der größte Schmerz, 
das ich gesündigt ist mir Leid, zu Bessern stehe ich bereit, 
o wahre Buße mir verleih, o wahre Buße mir verleih! 

Öffne deinen Mund zum Gebet und flehe um Vergebung deiner 
Sünden! (Sirah 39/5) 



Maria breit den Mantel aus, mach Schirm und Schild für uns daraus. 
Lass uns darunter sicher stehen, bis alle Stürm vorüber gehn, 
Patronin voll der Güte, uns alle Zeit behüte. 

Dankgebet 
Gott Dank dass ich katholisch bin, 

und stets geschützt vor falschen Lehren. Katholisch ist der einzige himmlische Gewinn, 
nie sollen Protestanten und Sektiere mich betöhren. Katholisch bin und bleibe ich, 
nichts soll von meiner Kirch mich trennen. 

Sie ist mir Mutter ich liebe Sie, stets will ich froh ihr Kind mich nennen. Hier ist der Weg, . 
so bitte ich, durch Gottes Gnad ', den Himmel zu erwerben und unter katholischer Priesterhand 
seeligin den 7 Sakramenten zu sterben! (Köln 1577) 

Vergessen Sie die Gebete für die armen Seelen nicht, denn die 
Heiligen und die befreiten Seelen werden es ihnen 100-fach Danken! 

Lieber Beter, Erkenntnisse aus der Hl. Schrift und aus dem Leben, 

wovon sie bestimmt noch nie etwas gehört oder gelesen haben, und doch 100%tig stimmen. 

In der Hl. Schrift steht geschrieben, dass im Himmel nicht mehr geheiratet wird. 

Bei Jesaja 4, an jenem Tag klammern sich 7 Frauen an 1 Mann und sagen, 

lass uns deinen Namen tragen. 

Dieser genannte Tag ist der Tag des Strafgerichtes für die ganze Menscheit auf Erden. 
Wie sind diese Deutungen zu verstehen? 

Wenn man Sonntags den Gottesdienst besucht sieht man etwa 7 Frauen und 1 Mann. 

Wenn man Gebetsgruppen besucht, ist das Verhältnis ca. 10 Frauen und 1 Mann. 

Bei Wallfahrten + Prozessionen erkennt man ca 10 Frauen und 1 Mann. 

Wenn man die Kriegsgreuel kennt, Morden, Schänden, Vergewaltigungen, Verschleppungen, 

Kindesmissbrauch, Kinderporno, Menschenhandel usw. 

Weltstatistik: Die Gefängnisse auf der ganzen Weit sind zu 85% mit Männern belegt 

und 15% mit Frauen. Aus diesen erkennbaren Verhältnissen ist klar erkennbar, dass im Himmel 

auf 7 Frauen nur 1 Mann kommt! 

Beten Sie viel für ihre männliche Umgebung zu Gott, das er wenigstens einige rettet!!! 
Dann ein Hinweis auf Luther und alle Sekten, die aus seiner falschen Bibel entstanden sind. 
Sie haben aus der rk. Urbibel die Prophetenbücher Gottes, Judit, Weisheit, Jesus Sirach, 
Baruch, Jeremia, die zwei Bücher der Makkabäer so wie Zusätze vom Buch Ester und aus 
Daniel rausgelassen. So arbeiten die falschen Propheten, die Söhne des Teufels. 
So ist es für diese falschen Propheten eine Leichtigkeit die unwissende Masse zu verführen 
und dem Teufel in die Hände zu spielen! Eine Sekte muss doch besser lügen als die Andere, 
sonst könnten sie doch nicht exestieren, denn zur Zeit gibt es schon über 800 die sich auf Jesus 
berufen, was für eine Lügenbrut! 



